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Kai | Zu verkaufen. 
*) Brieg den 17 ten August 1820. Das Koͤnigl. Preuß Bands und Stadt⸗ 
ericht zu Brieg macht hierdurch bekannt, daß das auf der Vaulſchen Gaſſe fub 
o. 223 gelegene brauberechtigte Haus, welches nach Abzug der darauf haftenden 
Lasten auf 2620 Rihlr. gewürdigt worden, a dato binnen 6 Monaten und war in 
Termino peremtorſo den iſten März 1821. Vormittags um ro Uhr bey demſelben 
öffentlich verkauft werden ſoll. Es werden demnach Kaufluſſige und Beſitzfaͤhlge 
bierdurch vorgeladen, in dem erwähnten veremtoriſchen Termine auf den Stadt⸗ 
gerichtsztmmern vor dem Herrn Juſſiz⸗Aſſeſſor Herrmann in Perſon oder durch 
gehoͤrig Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und demnaͤchſt zu 
gewärtigen, datz erwaͤhntes Haus dem Meiſtdiethenden und Beſtzahlenden zuge⸗ 
ſchlagen und auf Nachgebothe nicht geachtet werden ſoll. a 
Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 

) Birawa bey Colel den azſten Auguſt 1820. Im Wege der Erbtheilung 
mird die, den Thomas Haͤrickſchen Erben gehörige ſub Ro. 70. des Birawer Hy⸗ 
pottekenbuchs eingetragene Freyhaͤnslſerſtelle, nebſ 6 Scheffel Aus ſaat Acker und 
1 Morgen Gartenſand, auf 180 Nthlr. 12 gr. gerichtlich taxirt, in Termino unice 
et peremtorio den aten Novemder 120. Vormittags um 10 Uhr in der hleſigen 
Gerichtscanzley, oͤffentlich an den Meiſtbtethenden gegen gleich daare Bezahlung 
veräußert werden und hat Pl slieitant nach Genehmigung der Erben reſp. Vor⸗ 
mundſchaft den Zuſchiag ſofort zu gewaͤrtigen, welches wir KRauflufligen bekannt 


machen. 
2 Dos fuͤrſtlich Auguſt v. Hohenloheſche Gerichtsamt Blrawa. 
Jeiebenchal den 2 iſten Auguß 1820. Das dem Bürger und Bäder 
melſter Zofeph Zeitner ſub Nro. 1 3. In der Dber Vor ſtadt hieſeloſt gelegene Wohn⸗ 
bus mi dazu gedoͤrtgen Gaͤrtchen und Heusfleck, zuſammen auf 139 Rth. 22 gr. 
gewürdiger wird nebſt der Laͤckered erecht gkeit deff eiben ouf erfolgte Vermoͤgens⸗ 
Abtretung oͤff nilich verkauft und der einzige Biethungste min auf den kuͤnftigen 
7ten November Bormirtags 10 Uhr in unſerer Amtsſtelle pieſelbſt angefegt, wozn 
Kauffuſtige eingeladen werden. 
Koͤnigl Land⸗ und Stedtger cht. 

Leudnd den zıflen März 18:0 Auf den Antrag der Waoſſermuͤller Jo⸗ 
dann Gotilted Top erſchen Erben ſollen die denſelben zugehoͤrlge zu Seitendorf im 
Schoͤnauet Kreiſe belegene, und auf 1699 Rihlr. 8 far 6 d’. Courant 3 
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tairte Muͤhlen⸗ Poſſeſſton, fo wie die dazu von dem Dominio Seſtendorf erfaufren 
und auf 450 Nthlr. gerichtlich adgeſchaͤtzten Acker, in dem auf den zißen May, 
3iſten July und zoſten Septemder 1820. anderaumten Terminen im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation oͤffeptlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden. 
Kaufluſtige, Beſitz- und Zaplungsfähige werven hierdurch aufgefordert, in den 
gedachten Terminen, beſoß ders aber in dem letzen peremtoriſchen Vormittags um 
9 Uhr sor dem Koͤnigl. Gerichte in dem herrſchaflichen Schloſſe zu Schlauphof zu 
erſcheinen, ihre Gebote abzugeben, und zu gewärtigen, daß an den Meiſtbiethen⸗ 0 
den unter Genehmigung der odgedachten Erden, und der Vor⸗ ſo wie der Oder⸗ 
Vormundſchaft der Zufchlag erfolgen wird. Auf Gebote nach dem letzten peremto⸗ 
riſchen Termige kann nicht weiter reſiectirt werden, die Taxen können ſiels in hier 
ſiger Regiſtratur nachgeſehen, die Kaufsbedingungen aber werden im Lieitations⸗ 
Termine bekannt gemacht werden. 8 Er 
Königl. Preuß. Gericht der ehemaligen Leubuſſer Stiſtsgüter, 
Milltſch den zten July 1820. Die zu Schwentroſchine (ud No. 1. 
gelegene, dem Gottfried Schepke gehoͤcige Waſſermuͤhle, welche früher mit zwey 
gegen värtig aber nur mit einem Gange verſehen iſt, ſoll auf den Antrag des 
Dominit an den Meiſtdiethenden verkauft werden. Die Hietdungs = Termine 
find auf den 16ten Auguſt, 1öten Septemder und 16ten Detober dieſes Jahres 
angeſetzt und es werden alle Kaufſuſtige und Zahlungsfaͤhige zu dieſen Terminen 
in die ſtandesherrliche Gerichts⸗Regiſtratur eingeladen und es ſoll dem Meiſt⸗ 
und Beſidiethenden nach Genehmigung der Real⸗Glaͤubiger das Grundſtuck 
adjudicirt werden. 2 : x 
Reichsgraßſſch v. Maltzan frepflandeögerrlihes Gericht. 

| Oels den gten May 1820. Das herzoglich Braunfmweig Oelsſche 
Fuͤrſtenthumsgericht macht hlermit offenkundig, daß die Subhaſtation des Rittergu⸗ 
ies Klein Murtiſch zu verfügen befunden worden. Es ladet demnach durch dleſe 
Öffentliche Aufforderung alle diejenigen, welche gedachtes Rittergut Klein⸗Murliſch 
zu kaufen Willens und vermoͤgend ſind ein, in den 3 Terminen den a8ſten Auguſt, 
Zoſten November 1820. beſonders aber in dem letzten Termine den 1. Maͤrz 1821. 
well nach Ablauf dieſes Termins Feine Gebothe, fie mäßten denn noch vor Eroͤffnung 
des Zuſchlags Erkenntniſſes eingehen, mehr angenommen werden können, Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr in hleſigem Fürſtenthumsgericht zu erſcheinen und ihre Gebothe 
auf gedachtes Grundſſͤck, welches im Jahre 1802. auf 5282 Nihlr. 5 far. 6 d'. 
zu 5 pro Cent gerechnet, abgeſchaͤtzt worden, und welche Taxe ſich nach dem Gut⸗ 
achten der; Landſchaft vom 1 4ten April 1820. nlcht abgeändert hat vor dem Depu⸗ 
titten des Geeichts Herrn Juſttzrath Wideburg zum Protocoll zu zeben, worauf 
fodann der Zuſchlog an den Meifibierhenden und au nehmlich Zahlenden erfolgen und 
die köſchung der eingetragenen leer ausgehenden Forderungen verfuͤgt werden wird. 
Die Tape ſelbſt kann in hleſiger Reglſtratur nachgeſehen werden. Die Käufer und 
Natural Befiger von Kleln⸗Muritſch, welche ihren Beſttztitel im Hypotbekenbuche | 
nicht haben vermerken loſſen, werden, da ihr Aufenthalt nicht bekannt iſt, aufze⸗ ' 


fordert, ihre etwanigen Rechte in dieſem Termin wahrzunehmen. 


Franken⸗ 
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Frankenſtein ben ıgten July 1820. Das zum Maurermeiſter Gott⸗ 
frleb Theuſchen Nachlaſſe gehörige Wohnhaus ſub No. 52. in Silberberg wird 
Schuldenhalder hiemit zum öffentlichen Verkauf geſtellt und Kaufluſtige vorge⸗ 
laden, in dem einzigen Termine den 6. Octoder 1820. Nachmittags um 2 Uhr 
auf der Rathsſtube in Silberberg zu erſcheinen, die Gebethe abzugeben und 
dann des Zuſchlags an den Meiſtbiethenden gewaͤrtig zu ſeyn. Die gerichtliche 
Taxe If auf 341 Rthrl. 16 gr. Courant ausgefallen und an der Gerichtsſtaͤtte 
in Silberberg einzuſehen. 5 x 3 
Koͤnigl. Preuß. Frankenſtein Silberberger Stadtgericht. 
N Ratibor den sten Juni 1820. Die in dem Dorfe kubowitz Ratlborer 
Ereifes ſub Mo: 12 gelegene, zur Vertaſſenſchaft des Carl Gronoſioll geboͤrige Wind⸗ 
müble, welche nebſt den dazu gehörigen Grundſtuͤcken im Jahre 1813. auf 820 Rıh. 
in Courant gerichtiich abgeſchaͤtzt worden iſt, ſoll zur Befriedigung der Giäubiger 
oͤffentlich an den Meiftvierhinven verkauft werden, und es find hiezu die Licltations⸗ 
termine auf den 10, Juli, 14. Auguſt und den 18. Seplbr. dieſes Jahres anbe⸗ 
raumt worden. Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige werden demnach eingeladen, in 
dieſen Terminen, wovon die erſteren zwey auf unferer Gerichts⸗Canzley zu Ratibor, 
der letztere p.remtorifhe Lteitations⸗Termine hingegen auf dem Schioffe zu Lubo⸗ 
witz abgehalten werden wird, zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu ges 
waͤrtigen, daß dieſe Windmuͤhle nach erfolgter Einwilligung der Glaͤubiger dem 
Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zugeſchlagen, auf ſpaͤtere Gebothe hingegenkeine Ruͤck⸗ 
ſicht genommen werden wird. 8 2 a 
Das Gerichtsomt des frepherrlich v. Elchendorffſchen Allodial ⸗Ritter⸗ 
gutes Ludowitz. a5 Bernhard, Juſtit. 
Greiffenftein den den iſten Auguſt 1820. Das reichsgraͤfl. Schoff⸗ 
gotſch Greiffentteiner werichte amt macht hierdurch bekannt, daß auf den Ans 
trag eines Real-Glaͤubigers die ſub Nro. 67. in Kunzendorf belegene, auf 
102 Rthlr. 25 far. lecalgerichtlich abgeſchaͤtzte Häuslerſtelle in Termino unico 
et peremtorio den 1zten October c. in der hieſigen Gerichtscanzley ſubhaſtirt 
werden fol, wozu zahlungsfähige Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. Die 
— 2 Grundſtüͤcks iſt zu jeder Zeit bey dem hieſigen Gerichts amt nach⸗ 
zuſehen £ 
Wartenberg den ı zten Juli 1820. Daß der zu Diſtelwitzer⸗Elguth 
Wa'rtenbergichen Cleiſes deſegne Jacod Wilſchſche Kreifchum, welcher auf 275 Ath. 
10 igr. gerichtlich detaxirt worden, Erbthen unge halber in Termino peremtorto den 
ain Septbr. a, c. in der Canzlep des unterzeichneten fuͤrſil. Cammer Juſiizamts 
ſubhaſtirt werden ſoll, wird dierdurch bekannt gemacht 0 
Far a. Curlaͤnd. Freyſt noesherri. Cammer⸗Juſiizamt. 
Brieg den 27ſt en Jult 1820 Das Koͤntal. Preuß. Land und Gtadt⸗ 
gericht zu Brieg macht hierdurch d kannt, daß das auf det Muchgaſſe ſub No. 260. 
gelegene braubttechtigte Haus, weiches nach Abzug der darauf haftenden ae 
N ser eh Nins e 1171 MID 
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1711 Nihle. 20 gr. gewürdiget worden, a Dato blunen 4 Wochen und zwar in 
Termino peremtorio den 15: Septbr. c. a. um TO Uhr bey demfeiden Öffentlich) vers 
kauft werden fol. Es werden demnach Kauſtuſtige und Beſitzfaͤhige hierdurch vot⸗ 
geladen, in dem erwähnten Termine auf den Stadtgerichtözimmer vor dem ernanu⸗ 
ten Deputirten Hrn. Juſtiz⸗Aſſeſſor Stande in Perſon oder durch gehörig Bevoll⸗ 
maͤchtigte zu erfcheinen, ihr Gedoth abzugeben und demnaͤchſt zu gewaͤrtigen, daß 
erwaͤhntes Haus dem Melſtbiethenden und Beſtzahlenden zugeſchlagen, und auf 
Nachgebothe nicht geachtet werden ſoll. 

a Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 
Citationes Creditorum. 

Breslau den igten May 1820. Auf den Antrag des Königl. Obriſt⸗ 
Lleutenant und Commandeur Herrn v. Vorwitz hieſelbſt werden von Seiten des 
hieſigen Köntgl, Ober: Landesgerichts von Schleſien alle und jede, deſonders 
aber alle unbekannte Gläubiger, welche aus deg Jahren 1818. und 1819. an 
die Caſſe des ıflen Bataillons ıflen Breslauer Landwehr Regiments No. 10. 
aus irgend einem rechtlichen Grunde eintge Anſprüche zu hoben vermeinen, hier⸗ 
durch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗ Landesgerichts Aſſ for v. Groddeck 
auf den ten October d. J. Vormittags um lo Über anbetaumten Liquibattous⸗ 
Termine in dem hiefisen Oder⸗Landesgerichtshauſe perfönfich eder durch einen 
gefeglich zuiäßıgen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etton ermaygelnder Bes 
kann ſchaft unter den biefigen Juſtiz⸗Commiſſarien, der Jeſtiz Commaſſarius 
Kobl'z, Paur und Wirth in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich 
wenden können, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch 
Beweismittel zu beſcheingen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewarti⸗ 
gen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe verlustig erklärt und 
sie ihren Forderungen nur an die Perſon desjenigen, mit dei fie contrahirt 
haben, werden verwieſen werden. g i 

i Koͤnigl. Preuß. Ober: Lanbesgericht von Schleſien. 

5 Breslau den zöften May 1820. Auf den Antrag des Koͤnigl. 
Obriſt⸗Lientenant und Commandeur des zten Bataillons 18ten Landwehr ⸗Re⸗ 
giments Herten v. Schkopp zu Glogau werden von Seiten des hieſigen Königl. 
Ober ⸗Landesgerichts von Schleſien, alle und jede, deſonders aber alle unde⸗ 
kannte Gläubiger, welche an die Caſſe des gedachten jetzt aufgeloͤſeten aten 
Bataillons zten Breslauer Landwehr: Regiments Nro. 19 a, vom Februar 
1818. dis Ende März c. eus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüͤche 
zu haben vermeinen, blerdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesge⸗ 
richts Aſſeſſor v. Groddeck auf den ten October c. Vormittags um 11 Übe 
anberaumten Liquidattons⸗ Termine in dem hieſigen Ober» Landesgerichts hauſe 
perjönlich oder durch einen geſetzlich zulaßigen Bevollmächtigten, wezu ihnen, 
bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſar ten, 
die Juſtiz⸗Commiſſarien Koblitz, Morgenbeſſer und Muͤnzer in Vorſchlag ges 
bracht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre ver⸗ 
meinten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die 
Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Anſpruche an 
die gedachte Caſſe werden verluſtig erklart werden. g.) 

Koͤnigl. Preuß, Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 
Citationes 
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Ottationes Edictales. i 
Breslau den sten May 1820. Auf ben Antrag des Koͤnigl. Maſors 
Herrn v. Buſſe zu Jauer werden von Seiten des bleſigen Koͤnigl. Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts don Schleſten alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläu⸗ 
biger, welche an die Caſſe des ehemaligen aten Bataillons zten Relchenbacher 
Landwehr⸗Regiments No, 18. (jetzt zten Batalllons 7ten kandwehr⸗Regiments) 


von Januar dis Ende December 1819, aus irgend einem rechtlichen Grunde 


einige Anfprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem 
Der: Landes gerichts⸗Aſſeſſor Kühn auf den sten October d. J. Vormittags 
um ro Uhr anberaumten Fiquidationg: Termine in dem hieſigen Ober⸗Kanderichté⸗ 
baufe perföͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu 
ihnen bey etwa ermangelder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
rien der Juſtiz⸗Commiſſarins Koblitz, Juſtiz Commiſſarius Paur und Juſtiz⸗ 
Commiſfafrus Oziuba in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich 
wenden können zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben nnd durch 
Beweismittel zu deſchelnigen. Die Nichterſcheineaden aber haben zu gewaͤrti⸗ 
gen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe werden verluſtig erkläre 


werden. g.) 
> Koͤnigl. Preuß. Ober s Landesgericht von Schleſten. 

Breslau den 12. May 1820. Auf den Antrag des Koͤnigl. Hrn. Major 
Wilhelmi zu Neiſſe werden von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ Landesgerichts 
von Schieſten, alle und jede beſonders aber alle unbekannte Glaͤubiger, welche 
an bie Caſſe der ten Artillerie⸗Brigade (ſchleſ.) aus dem Jahre 1819. und 
zwar ſowohr an die Haupt⸗Brigade⸗Caſſe, als auch an die Compagnie⸗Caſſen 
aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Ansprüche zu haben vermeinen, biers 
durch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichis⸗Aſſeſſor Kühn auf 
den 5. October d. J. Vormittags um ro Uhr anberaumten Liquidations⸗Ler⸗ 
mine in dem hieſigen Ober Landesgerichts hauſe perſoͤnlich oder durch einen ges 
ſetzlich zuläßigen Bedollmaͤchtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Des 
kanntſchaft unter den hleſigen Juſtig Commiſſarien, der Juſttz⸗Commiſſions⸗ 
Rath Ludwig, Juſtiz⸗Rath Wirth und Juſtiz⸗Commiſſarius Morgenbeſſer in 
Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſchei⸗ 
nen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſchei⸗ 
nigen. Die Nichterſchelnenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer 
Anſprüͤche an die gedachte Caſſe werden verlustig erklärt werden. g.) 

Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Echlefien. i 

Breslau den ısten July 1820. Alle diejenigen, welche an die Kattun⸗ 
fabrikannt und Kaufmann C. F. Böhlmannfhe Concurs-⸗Maſſe hieſelbſt, in 
4388 Rthlr. 4 far. 9 d'. zum Theil unſichern Activis und 7765 Rthlr. 16 for. 6 d'. 
Paſſtols beßehend, aus irgend einem Fundament Anſpruͤche zu haben birmeinen, 
werden hiermit aufgefordert, dieſe in Termino den z5fen Sptbr. c. Vormittags 
10 Uhr in unferer Canzley im Landgerichts⸗Gebaude auf dem Dohme hleſelbſt ent⸗ 
weder perſoͤnlich, oder durch geſetzlich zulaͤßige mit gehoͤriger Vollmacht und Infor⸗ 
mation verſehene Mandatatlen, aus der 3401 der hleſigen Juſtiz⸗Commiſſetien 
(wozu ihnen bei ermangelnder Bekanntſchaft unter demfelden die Herren Juſtiz⸗ 
Lommiſſarien Dziuba und Micke vorgeſchlagen werden) gebührend anzumelden und 
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beren Richtigkeit nachzuweiſen g dle Aus bleibenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß 


1 


fi: mit ihren Forderungen an die an erwähnte Maſſe präcludirt, und ihnen des⸗ 
halb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Zugleich wird zu dieſem Termine der abweſende Gemeinſchuldner C. F. Poͤhlmann 
vorgeladen, um ſowobl uͤder alles was die Maſſe, insbeſondere die Anſpruͤche 
der Gläubiger betrift, Auskunft zu geben, als auch um ſich wegen des ihm etwa 
zur Laſt fallenden ſtrafbaren Bankeruts zu verantworten, unter der Verwarnung, 
daß bei feinem Ausbleiben in contumaclam wider ihn verfahren werden wird. 
N Das Koͤnigl. Juſtizamt des aufgehrbenen Prälatur ⸗Archidiaconats. 
Natlbor den 7. July 1820. Auf Anſuchen des Gutsbeſitzers Chriſtian 
Gottlob Schindler auf Gwosdzian werden alle diejenigen, welche an das, uͤber dle 
auf den Gütern Gwosdzian nebſt Zudebör und Dzielna Lublinitzer Creiſes für ihn 
und zwar auf Gwosdzian ſub Rubr. III. No. 13. und auf Dzielna ſub Rubr. III. 
No. 12. haftenden 15000 Rthlr, von dem fruͤhern Beſitzer dieſer Guͤter, Hanns 
Sehaftan Rudolph v Johnſton unterm 28ſten July 1798. ausgeſtellte und dem %. 
Schindler abhanden gekommene Schuld = und Hypotheken, Inſtrument, mit dem 
daran annectirten Recognittons⸗ Scheine Über dle erfolgte Eintragung vom toten 
uguſt 798 als Eigenthuͤmer, Ceſſionarten, Pfand⸗ oder fonflige Belefsinhaber 
einen Anſpruch machen zu koͤnnen glauben, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem 
ernannten Commiſſarias Herrn Ober Landesgerlchts⸗Ratbe v Schalſcha auf den 
often November dieſes Jahres anberaumten Termine im hieſigen Ober⸗Landes⸗ 


gerichtsbauſe zu erſcheinen, tore An pruͤche anzumelden und zu beſcheinigen, unter 


der Verwarnung, daß die Ausbleib enden mit ih en etwanigen Real⸗Anſpruͤchen 

aus dem gedachten Inſtrumente auf die Guͤter Gwosdzian und Difeina präcludirt, 

ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und mit der Loͤſchung der gedach⸗ 
ten Pop verfahren werden wird. 0 vo 
Koͤnigl. Preuß, Ober: Landerngericht von Ober⸗Schleſien. 

Manteuffel. 

Hohenfriedeberg den roten May 1820. Der in dem Monat De⸗ 

tember des Jahres 1813. nach dem Lazareıb in Mosbach am Rhein abgegan⸗ 

genen Landwehrmann Gottlivb Weybrauch vom ehemals ıflen Bataillon ren 


Lend webr⸗Regiments iſt ſeit dieſer Zeit unbekannt geblleben. Seine Mutter 


une Bruder haben, in der feſten Uederzeugung, daß derſelbe todt ſey, auf 
feine gerichtliche Todesenklaͤrung gedrungen und es wird der gedachte aus Sims⸗ 
dorf gebürtig als Landw hrmann bey dem Landwehr: ikegiment No. 4 enrollirt 
geweiene Gottlieb Weybrauch bier mit aufgeforbert, von f nem Leden und Aufs 
enthalt Nachricht zu geben und ſpaͤteſtens in dem peremtoriſchen Termin den 
zoſten September g. c. perfönlich oder ſchriftlich ſich her Orts zu melden, wis 
drigenſalls gericht ich derſelbe tür todt erk,aͤrt und deſſen Brmögen an feine 
nachſten Erben aus geantwortet werden wird. N 
Das trepherr. v Seherr und Thoßfche Gerichts amt. 
, Hübner. 
Winzta den s. Auguſt 1820. Es if das über ein Capital von 80 Rthl. 
ſprechende Hopothequen-Anſtrument weiches für den verſtorbenen Diaconus May 
u Wenn auf dem Bauergute No. 5 zu Krumwohlau haftet und von uns ad 
inſant iam des vormaligen Beſitzers des Fundi David Knauer er Decreto vom = sten 
es 
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December 1790, ausgefertlget worden, verlohren gegangen. Ein jeder, welcher 


an dieſes Inſtrument als Eigenthüner, Ceſſionarlus, Pfand⸗ oder ſenſtiger In⸗ 
haber, oder aus irgend einem rechtlichen Grunde, einen Anſpruch haben zu koͤnnen 
glaubt, wird hiermit vorgeladen, ſich in dem auf den zoſten September d J. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr allhier zu Winzig in der Behauſung des unterſchriebenen Amts⸗ 
Juſtitiarli anberaumten Termin, entweder perſoͤnlich oder zuhäßige Bev Ümaͤchtigte 
zu melden, das Inſtrument beyzubringen und ihre Anfprüche daran erweislich zu 
machen, entgegengeſetzten Falles aber zu gewaͤrtigen, daß nicht nur die Präcluſton 
eintreten und eln ewiges e . ſondern auch die Amortiſation 
des Hypothequen⸗Juſtruments erfolgen wird. a 
Hypothequen⸗J ! Koͤnigl. Domainen⸗Juſtizamt Wohlau. Fe 
| | we | mid, 
) Liegnig den gten Auguſt 1820. Nachdem über das Vermögen des von 
bler entwichenen Buchhaͤndler Hamberger, welches lediglich in 1 Antheil an der 
Stegertſchen Buchhandlung deſteht von Amtswegen per Decretum vom ıgten Des 


cember 1818. der Coucuts⸗Prozeß eröffnet worden und es zufoͤrderſt auf Ausmit⸗ 


telung der Sorietätd « Schulden der Siegertſchen Haudlung anerkennt, fo fordern 
wir alle etwanigen unbekannten Gläubiger der ſelben, ſowohl aus dem Civil⸗ als 
Militalrſtande hiermit auf ſich in dem zur Liquidation und Verification ihrer For⸗ 
derungen auf den ıflen December c. Vormittags um o Uhr vor dem ernannten 


Deputato Herrn Land- und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Thurner anberaumten er mine 


auf dem Königl. Land⸗ und Stadtgericht hieſcloſt entweder in Perſon oder durch 
mit hinlänglicher Information und geſetzlicher Vollmacht verfehene Mand tarien 
aus der Zahl der hleſigen Juſtiz-Commiſſarlen, von denen ihnen im Fall der Une 
dekanntſchaft der Hr. Juſtiz⸗Commiſſarius Feige vorgeſchlagen wird, einzufinden und 
ihre Anſprüche gebührend anzumelden und zu beſcheinigen, widrigenfalls fie zu 
gewärtigen haben, daß fie mit ihren Forderungen präcludirt und ihnen ein ewiges 
Stillſchweigen damit wird auferlegt werden. 
94 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 8 
*) Namslau den zıflen July 1820. Bey dey Eröffnung des Feldzugs 
im Jahr 1813. unter die Anien⸗ Infanterie ausgehobene und nach Glatz geſchickte 
Gottlieb Graf aus Kraſchen Oels Bernſtaͤdtſchen Creifes, welcher ſeit feinem 
Abmarſch aus Glatz nichts welter von ſich hoͤren laſſen, wird auf den Antrag 
fäner Ehefrau Maria Eltſabech geb. Auguſt zu Kraſchen hlerdurch aufgefordert, 
ſich a dato und ſpäteſtens in dem vor dem unterzeichneten Juſtittario hieſelbſt 
den 2. December a. c. Vormittags um 9 Uhr anſtehenten Termi.e zu melden, 
oder zu gewaͤrtigen, daß derſelbe für todt erfärt und feiner Ehefrau die anders 
weitige Verheirathung frey gefellt werden wird. g. 
Adlich v. Keſſelſches Getichtsamt zu Kraſchen. 


i AVERTIISSEMENTS. 

Breslau. Nahe beym kathol. Gymnaſium iſt noch für 2 Gymnaſtaſten 

Logis, nebſt Koſt und Bedienung für einen fehr billigen Preiß zu haben. Nähere 
Auskunft Sandgaſſe No. 1595. im Commiſſions-Comtoir dev C. Preuſch. 


Leſſing. 


*) Breslau. Eine Glocke, an Gewicht 3 Etr. 92 Pfd., desgl. eine kleine, 


wlegt 64 Pfd., bepde voͤlllg gut, jedoch nur für eine Uhr und nicht zum Geläut 


beſtimmt 
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 Beftimme, welſet zum Verkauf nach der Agent Buͤttner, Kupferſchmldtgaſſe in den 
leben Sternen. a u; : 

0 Steslau. (Zur gefälligen Beachtung.) Meine Dienſtbothen ſind jeder⸗ 
zeit hinlaͤnglich mit Geld zum baldigen Bezahlen was Lebensmittel aubetrifft verſe— 
ben, und blite dahero jedermann denſelben von Gegenfländen dieſer Art, und in 
der Meinung, ich würde fie bezahlen, nichts zu verabreichen, indem ich Feine Rech⸗ 
nung dieſer Art betreffend anerkennen werde. Sollte es aber Einem oder dem An⸗ 
dern ein beſonderes Vergnügen gewaͤbren mit dleſen Perſonen unter dieſtm Gewande 
in Verbindung zu ſtehen, fo kann ich das wohl nicht füglich verbitten, und will blos 
bemerken, daß derſelbe ſich lediglich mit ſeiner Forderung an den Empfaͤnger zu 
halten hat. Dir Kaufmann €. G. Fabian. 6 

„) Came nz den 23flen Auguſt 1820. Es wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß die ad Inſtantlam eines Real⸗Glaͤubigers verfügte Subhaſtafton der ſub 
No. 1. zu Paulwitz gelegenen Erbſcholtiſey und des ſub No. 104. alldort gele⸗ 
genen Ackerſtuͤcks mit Genehmigung des Extrahentens wieder aufgehoben wor⸗ 


den iſt. f 
Das Patrimonlalgericht der Königl. Niederländiſchen Herrſchaft Camenz. 
*,Grüffau den sten Auguſt 1820. Von dem Koͤnigl. Gericht der eher 
maligen Grüffauer Stiftsguͤter wird die ſub Nro. 124. zu Alt Reichenau Dolcken⸗ 
hainſchen Ereifes gelegene, zum Vermoͤgen des daſelbſt verſtordenen Leopold Franz 
gehörige, und auf 122 Rthl. 13 for. 4 d'. dorfgerichtlich gefchägte Kleingaͤrtner⸗ 
ſielle im Wege dis erſchaftlichen Liquidations: Procefies ſudhaſtitt. Es werden das 
ber befig: und zohlungsfaͤhige Kaufluſtige bierdurch eingeladen, in dem auf den 
Sten Novbr. Vorniitt gs um 9 Uhr ſeſtgeſetzten Lieltotionstermine an biefiger Ges 
richteſtelle zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und fo nach zu gewärstgen, daß dem 
Meiß uad Heſtbietheuden dieſer Fundus mit Bewilligung der Gläubiger und Erben 
gerichtlich zugeſchlag 'n und adjudleitt werden wird. Zugleich werden alle unbe⸗ 
kannte Glaͤudiger diefer Maſſe vorgeladen, in dem gedachten Termine per ſoͤnlich 
oder durch zulaͤßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden 
und zu erwelſen, widrigenfalls fie aller etwanigen Vorrechte für verluflig erklärt, 
und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich mel⸗ 
denden Gläubiger von der Maſſe übrig bleibt, werden verwleſen werden. 
Neiffe den zten Junt 1820. Die Regina und Rofina Mucke aus 
Karlshof bed Neffe, oder deren Erben und Ceſſ onatten haben in Termino den 
21ſten Sepibr. d J früh um 8 Uhr ihre Anſprüch an das auf der Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle Nro 3. in Carleheff eingetragene Muttertbeil per 4 Ribl, bey Vermeidung 
der Loͤſchung dirfed Iatabulats, in der Canzeley des unterzeichneten Juſtitiatil 
No. 380. in Reiſſe anzume den. . 
f Das Gericht samt des Rittergutes Carlshoff. Theller. 


— k 
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Sonnabends den 2. September 1820. 
Auf Er. Königl. Majeſtaͤt von Preußen dc. ꝛt. 
allergnabigſten Special» Befehl. 
Breslaufes Intellgenz« Blatt zn No. XRXV. / 


Zu verkaufen. ö a 
x Breslau den zoflen Map 1820, Wir Director und Yufgräthe des 
Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau, bringen hierdurch 
zur allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag der verehl. Gutsbeſiger Weder 
daß der verehl. Magelſchmidt kangner zugehörige Haus No. 717. vor dem Oder⸗ 
thore, weiches nach der ig unferer Regiſtrotur oder bei dem alfhler ausbaͤngenden 
Protlama einzuſeyenden Taxe zu § pro Cent., auf 1464 Rthl. und zu 6 pio Cent., 
auf 12:0 Rthl abgeſchaͤtzt iſt, öffentlich verkau t werden ſoll. Demnach werden 
alle Beſttz⸗ und Zahlungs fähige durch gegenwaͤrtlges Proclama öffentlich auſgefor⸗ 
dert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 3 Monaten vom ıfien July a c. ans 
gerechnet, in den hiezu ongeſetzten Terminen naͤmlich, den ıifen Auguſt und den 
ıften Septbr., beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termin den 3. Oc⸗ 
tober Vormittags um 1 Uhr von dem Koͤnigl. Juſtizrath Herrn Muzel in unſerem 
Parthelen⸗Zimmer in Perſon oder durch gehoͤrtg informirte und mit gerichtlicher 
Speztal⸗ Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſſgen Juſtizcom⸗ 
miſſarten zu erſcheinen ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu, gewärtigen, daß 
deanächſt, in ſofern kein ſtattbafter Wederſpruch von den Jutereſſenten erklart 
wird, der Zuschlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſtbtethenden erfol⸗ 
gen werde Dir Feitsfiongs Bedingungen find folgende: 1. volle baare Bezahlung 
des viclti 2. die Uederhabme der ſämmtlichen Tax- und Subbaſtations⸗ Adfudt⸗ 
tations und Troditteuskoſten von Seiten des Meiſtbtethenden, 3. Vorbehalt der 
künitig dem Orundfiüde zufallenden Brands und Bombardements⸗Entſchaͤdigungs⸗ 
Gelost ti: die Kauſgeſder⸗Meſſe. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des 
Kautſchillinas die köſchung der ſaͤmmtlichen ſewohl der eingetragenen als auch der 
leer ausgehenden Forderungen, und zwar letzterer ohne Production der Inſtrumen⸗ 
te berfügt we den. 
Director und Juſtazrathe der bieflgen Haupt und Reſidenzſtadt. 
Dohm Breslau den 5. July 1820. Nachdem wegen Ausrinanders 
ſetzung der George Paulſchen Erben zu Lehmgeuben das zur Erbmaſſe geboͤrige und 
auf der Oltaſchiner Fe dmark gelegene Ackerſtuͤck on 14 Morgen 144 Q R. wel⸗ 
ches von den Ortsgerichten zu 6 pro Cent gerechnet auf 3298 rthl 34 d'. und zu 
s pro Cent gerechnet auf 3957 rthl, 18 ſgr. 4 d' abgeſchaͤtzt iſt, im Wege der 
freiw uigen Sus haſtation an dea Meiſtbietbenden oͤffent ich verkauft werden foll, 
und biezu ein peremiprticher Lientations⸗Termin auf den 3. November a. c. ans 
g:fegt worden, ſo werden olle Veſitzfaͤhige und Kaufluſtige hierdurch eingeladen, 
gedachten Tages Vormutags um 9 Upe vor dem ernannten W 
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Aff ſſor Forche in dem Commiſſlors⸗Zimmer des kießgen Koͤnigl. Dohmrorftus 
lar⸗Vogtelan ts zu erſcheinen ihre Gebote abzugeben, und in Folge bi len 
zu grwörkigen, daß nach Geucb migung der Erben an den Meiſtdtechenden mit 
dem Zuſchle ge verfahren werden wied. Die aufgenommene Taxe kant üdrigend 
in der hiefigen Canzley näher nachgeſehen werden. f 
Dohmcapitular⸗Vogteiamt. 2 

Herruſtadt den sten Juni 1820. Der Theilungwegen, ſoll das zum 
Nachlaß des Schloſſermeiſter David. Selomon Mitichke aehörige ſud Nro. go. 
auf der Breslauer Strafe belegene und auf 283 Rehlr. 8 gr getichtlich gewuͤr⸗ 
digte brauberechtigte Haus, edit Schmiedeeſſe, Stauung und Hofraum auf 
den Antrag dir Erben öffenttich an den Meilt⸗ und Beſtbiethenden gegen gleich 
baare Bezal lung in Courant in den dazu auf hieſtgem Raihhauſe angeregten 
Terminen Votmiütags um 10 Uhr, nemlich: den 13ten Juli, 14ten Auguſt und 
18ten September a. c, woven der letzte peremtoriſch iſt, verkauft werden. 
Kaufluſtige und Beſitzfoͤhige werden daher hiermit vorgeladen, am gedachten 
Orte, Tagen und Stunden zu erſcheinen, ihre Gebothe abſugeben und zu erwar⸗ 
ten, daß dieſes Grundlluͤck dem Meiſt- und Beſtdiethenden nach erfolgter Ein⸗ 
willigung der Erben zugeſchlagen und auf frater eingehende Gedothe nicht Ruͤck⸗ 
ſicht genommen werden wird. Die Taxe iſt zu jeder ſchicklichen Zeit auf hieſi⸗ 


Rathhauſe einzuſehen. f 
l 5 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Conradi. 


giebenthal den zten Auguf 1820. Da ſich in dem zum offentlichen 
Verkauf des Franz Kalkbreanerſchen auf 480 Rthlr. 18 gr. tozicten Ackerſtuͤcks 
von 8 Sch: ffein Ausſaat vor dea Nie erthere hleſelöſt angeſtandenen Lilctea⸗ 
tions⸗Termine kein Kanfluiiger gemeldet hat, fo wird dies Acker ſtuͤck nedſt 
dem darauf befindlichen, auf 267 Rihle 23 für. 6 d'. Cour. beſonders kaxikten 
Haufe anderweitig ſubhaſtirt und der einzige Biethungs Termin auf den 13uun 
Herder Vormittags um zo Uhr in unferer Amts fiele hieſeldſt augeſeht, wozn 
Kaufluſtige eingeladen werden. ö 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Leobſchͤtz den 29. März 1820. Von dem Juſtizamte Rackau wird Hiermit 
bekannt gemacht, daß der dem Franz Kremſer zugehörige ſub No, 47. des Hp⸗ 
pothekenduches in Nakau gelegene Kretſcham, wozu an alten Ruſticol⸗Acker 
und an, aus der Zergliederung des Jahrs 1782. und reſp. 1792. erwordenen 
Gtundſtucken, 42 große Scheffel Acker u.) die Back⸗, Schlacht- und Schaak⸗ 
erechtigkeit gehören, und welche Realitäten zuſammen auf 2990 Rthlr. Cour. 
gewürdiget worden ſind, im Wege der nothwendigen Subhaſtatiou an den 
Meiſibleibenden verkauft werden ſoll. Es werden demnach alle und jede, welche 
dieſen Kretſcham nebſt Zubehör beſitzen wollen, hiermit vorgeladen, in dem auf 
den sten Jung, 2gften Juli und peremtorte 2ten October Vormittags 9 Uhr 
im Schloß Nadau anberaumten Terminen zu erſchtinen, ihre Gebothe abjuges 
„ben und der Beſibiethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 
i Das Gerichtsamt Rakau. Köcher, Juſtit. 
Langenbielau den sten April 1820. Das graͤfl v. San⸗ 


dreezkyſche Gerichtsamt der Langenbielauer Majorats Güter ſubha⸗ 


ſtitt 
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ſtirt das dem in Concurs verfallenen Handels mann Carl Siegmund 
Strauß alhier in Lancenbielau Reichen bachſchen reife zugehörige 
Bauerguth von 9 Ruthen Acker, welches laut ortsgerichtlicher Taxe 
vom ten huj auf zooog Rthlr. Courant ortogerichtlich gewürdigt 
worden, ſetzt die diesfälligen Bithungstermine auf den often July 
a. c, den zoſten October a. c peremtorie aber auf den ıften Februar 
1821, feſt, und ladet alle zahlungsfaͤhige Kaufliebhaber ein, an dieſen 
Tagen, ſich Vormittags un 9 Uhr in hieſiger Amtscanzley einzufin⸗ 
den, ihre Gebote abzugeben und nach erfolgter G nehmigung der In⸗ 
tereſſenten den duſchlag an den D ſtbiethenden zu gwaͤrtigen. Hiebei 
werden die Naufliebhaber zugleich aufgefordert, ihre etwanige Ge⸗ 
bote bereits in d in ıften auf den 29 July a. c anberaumten Termis 
ne zu Protocoll zu geben, weil div Glaͤubiger ſich vorbehalten, Falls 
in dieſem Termine ein annehmliches Gebot abgel gt werden ſollte, 
mit den diesfaͤlligen Licitanten ſofort in Kaufs⸗Unterhandlungen tre⸗ 
ten zu koͤnnen. SER 

Leobſchütz den aoflen Mey 1820. Auf den Antrag eines Real⸗Glaͤu⸗ 
blgers, fol die ſud No. 49. des Hypotheten⸗Buches eingetragene, den Johann 
Sonnenbergerſchen Erben zugehörige zu Groß⸗Grauden delegene Freygärtner⸗ 
fee, wozu 24 Breslauer Scheffel Ackerland geboren, welche gerichtlich auf 
341 Rthle. Courant abgeſchätzt worden iſt, im Wege der Execution la dem auf 
den igen September a. c. Vormittags um 10 Uhr an oͤffentlicher Gerichts ſtelle 
zu Groß, Grauden anſtehenden peremtoriſchem Termine an den Meiſtbiethenden 
off ntiich oiskauft werden. Es werden daher befiß- und zahlungszaͤdige Kauflus 
flige aufgelordert, ſich In demſelden Termine elnzufinden, ihr Gebot abzugeben 
und har der Meiſtbiethende unter Einwilligang des Real⸗Glaͤubigers die Aoju⸗ 
dicatior der Stelle zu gemärtigen. a 

a Das Gerichtsamt Groß⸗Grauden. i 

J Schulz, Juſtit. 


a Gottesberg den 18ten März 1820. Die ſab No. 98. zu Neußenderf 
Landeshiasſcden Kleie belegene Bleich: des Bleicher Rheinſch, welche gericht⸗ 
lich auf 2451 Riglr. Cour geſchaͤtzt worden, ſol im Wege der Execatlon ſub⸗ 
barıre weiden, zu weichem Zwecke 3 Termine, der er ſte auf den zZıflen May 
t. der zweite auf den Ziſten July e und der dritte und peremloriſche an den 
aten Deror, c. Vormittags um 11 Uhr die beiden erſten auf dem Rathhauſe zu 
Gottesberg, de letzte aber auf dem Schloße zu Reußen dorf anberaumt wor⸗ 
den find, welches Ken flußigen hiermit bekannt gemacht wird. 
v Zerpon di Spoſettiſches Reuſſendorfer Gerichtsamt. 
5 Liebenthal den ısten May 1820. Das auf 2670 Rthlr. 
10 for, ortsgerichtlich abgeſchaͤtzte Bauergut des Benedikt Spiller, 
Lowenberger Rreiſes wird im Wige der Execution zum öffentlichen 
Verkauf ausgehangen und ſind drey Termine zum Biethen darauf 
auf 
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auf den ꝛsſten July, den zg ſten Septbr. und den aßſten November 
c f ůh 9 Uhr, die erſtern beiden an der Gerichtsſtelle und der dritte 
peremtoriſche im Ge.ichiekretſcham zu Langroaſſer vor dem Deputa⸗ 
to Land und Stad gerichts⸗Aſſeſſor Guttwein angefegt worden, 
zu welchem Raufluftige hierdurch eingeladen werden. 
r Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadrgericht. f 
„) 341; den raten Auguſt 1820. Das von dem Schumachermeiſter Fürs 
ger Anton Spiller ſubhaſta erkaufte Kandziorsſche in der zten Claſſe bierbran⸗ 
derechtigte Gäßnerhaus ſammt Hintergebaͤude, dazu gehörigen Acker Morgen 
von 21 Breslauer Scheffel Ausſaat, 3 Beeten Krautland und einem Loſſſeck⸗ 
Ackerdeete ſub No. 52, welches alles am 2. Sertember 1814 auf 200 Athlr. 
Tour. gerichtlich geſedätzt, durch den ſeit jener Zeit aber vom Spiller angefan⸗ 
genen ſedoch nicht vollendeten maffısen Hausbau nieliprirt werden, ſoll auf den 
Untrag der Real⸗ Gläubiger nothwendig reinbhafirt werden, wozu die Lieſta⸗ 
tions Termine am aten und zoſſen October peremtorie aber 4. December d. J. 
anſtehen, daher beſitzfaͤhlge Käufer hiecturch eingeladen werden, iu dieſen Ter⸗ 
minen, beſonders im peremtoriſchen an gewöhnlicher Gerichtsſtelle zu Rathhauſe 
allhier Vormittags um 9 Uhr zu erfheinen, ihre Gebothe anzugeben und zu 
gewärtigen, daß dem annehmdarſten Meifibierbenden dieſes Haus ſammt Zus 
behoͤr im letztern Termine gegen baare Bezahlung überlaſſen und ſpaͤtere Ge⸗ 
bothe nicht derückfichtiget werden ſollen. 
Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. N 8 
„) Imielin den aten July 1820. Die den Jon Dubſelzikſchen Er ben 
gehörige und auf 110 Rthlr. Cour. aboeſchätzte zu Imielin b gene Häusler⸗ 
fielle mit Acker Nro. Sr. des Hypothekenbuchs, fol in Termino den öten No⸗ 
vember d. J. Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen Autscanzley, im Wege 
der freywilligen Sub haſtation veräußert werden. - 
il Koͤnigl. Preuß. Rentgerichtsamt, 
we Citationes Edictales. N 
; „) Breslau den 2gfien July 1820, Da von Selten des hieſigen Koͤnigl. 
Der: Landesgerichts von Schleſien über die kuͤnftigen Kaufgelder des zur Sub⸗ 
baſtatton geſt'llten Gutes Waͤtteſch im Nimpiſchen Creiſe auf den Antrag des 
Curotoris in lites der hieſigen Doctor Wolffſchen Miuorennen heut Mittag der 
Liquidattons Prozeß eröffnet worden if, fo werden alle dieſenigen, weiche an 
gedachte Kaufgelder aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Ansprüche zu 
haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Rath Höppner auf den sten December d. J Vornurtogs um 10 Uhr anbe⸗ 
raumten Liquidations⸗Termine in dem biefigen Ober Landesgerichtshauſe pers 
fönlich oder durch einen geſetzlich zulaßigen Bevoumächtigten (wozu ihnen bey 
etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den biefigen Juſtiz⸗Commiſſarien, der 
Juſtiz⸗Commiſſarius Enge, Koblitz und Inſtiz⸗Commiſſions⸗Rath Münzer in 
Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich werden koͤnnen) zu erſcheinen, 
ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheigen. 
Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fir mit allen ihren Anſprä⸗ 
chen an die Kaufgelder praͤcludict und ihnen deshalb gegen den Kaͤufer, ſowohl 
ö als 
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als gegen di Creditores, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, eln ewiges 
Stillſcweigen wird auferlegt werden. 5 * 2 
5 Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien. = 
- Breslau den 21. Juny 1820. Bon Selten des Königl. Ober⸗Lau⸗ 
desgericht von Schleſten in Deeslan werden auf den Antrog des Koͤnigl. Fisct 
qua Dom inti Zottwitz und Wärden Ohlauſchen und des Gutsbeſitzers Tralles 
auf Sagrawenze als Dominti Althoff Breslauſchen Ereifed alle ditjenigen, Prä⸗ 
tendenten, wilche an die im Hypothekenbuche benanster Güter proteftationis 
modo ſub no 2. ex Inſtrumento vom 22. April 1755 für die Erben des Los 
renz Bräuer nach der Verfügung vom 8. Nebember 1771. eingetragene 400 rihl. 
als Eigenthümer, Ceſſionatien, Pfand eder ſonſtige Briefsinhaber Auſoruͤche 
zu haben verineinen, hierdurch aufgefordert: dieſe lhre Aaſprüche in dem zu 
deren Angaben angeſetzten peremtoriſchen Termine den 3. November c. a. Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr vor dem ernannten Commiſſarto Herrn Ober⸗Landesge⸗ 
richts⸗Rath Michaelis auf hieſtgem Ober⸗Landesgerichtshauſe entweder in Pers 
fon oder zurch genugfam informirte und legteimitte Maudatarlen (wozu ihnen 
auf den Fall der Undekanniſchaft am hieſigen Orte, die Juſtiz, Commiſſarien 
Paur, Stöckel und Klette vorgeſchlagen werden) ad Protocollum anzumelden 
und zu beſcheinigen, ſodann aber das Weitere zu gewartigen. Sollte ſich jedoch 
in dem angeſetzten Termine feiner der etwanigen Intereſſenten melden, dann 
werden dieſelben mit ihren Anſpruͤchen präcludirt und es wird ihnen damit ein 
immerwaͤhrendes Stiliſchweigen auferlegt, das verlohren gegangene Instrument 
für amortiſirt erfiärt und die kLoͤſchung erwähnter Poſt ohne weitere Derbeis 
ſchaffung in dem Hypothetenduche der verhafteten Güter auf Unfuchen des Ex⸗ 
trabenten bewerkſtelliget werden. g 
f Koͤnigl. Preuß. Oder⸗Landesgericht von Schleſien. 
Breslau den 16. Juni 1820. Von Seuen [des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Drficit fisct der Cantoniſt Joſeph Groͤ⸗ 
ger aus Ebersderf, welcher ſich vor mehreren Jahren heimlich entfernt, und 
ſeitdem bei den Canton⸗Reviſionen nicht geſtellt hat, zur Ruͤckehr binnen zwölf 
Wochen in die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgeſorkert, und da zu feiner Ders 
antwortung hierüber ein Termin auf den 16. October c. a. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Schmidt anberaumt worden, zu ſel⸗ 
bigem auf das hieſige Ober⸗ Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter In 
dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; 
ſo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen Ausgetretenen 
verfahren und auf Confiscatton ſeines gegenwaͤrtigen als auch künftig ihm zufal⸗ 
lenden Vermoͤgens zum Beſten des Fisci erkannt werden. g.) 
i Koͤnigl. Preuß Oder Landesgericht von Schleſien. 

Breslau den 2. Juny 1820. Da von Seiten des hiefigen Koͤntgl. Ober⸗ 
Landesgerichts von Schleſien über den in 1652 Rth. 8 gr 23 d', Activis and Mobi⸗ 
lien, dagegen in 740 Rth. 12 gr. 74 pf. Paſſiois beſtehenden Nachlaß, der am z ıftem 
Januar 1819. zu Toſchwitz Steinauſchen Creiſes verſtorbenen Frau Charlotte Helene 
der wit. Hauptmann v. Lüttwitz geb. Seidel auf den Antrag der Beneficial-Erben heut 
Mittag der erbfchaftliche Liquidations⸗Prozeß eroͤffnet worden iſt, fo werden alle dies 
jenigen, welche an gedachten Nach laß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige 
Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts⸗Aſſeſſor Herr v. Groddeck auf den apſten September 1820. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr anberaumten kiquidatlons⸗Termine in dem hieſigen Ober⸗ 
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Landes zerichtsbauſe perſöntich oder durch einen geſetzlich zulagigen Bevollmäͤch⸗ 
tigten, wozu ihnen dey etiaa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hiengen 
Juſtiz Commſſſarien, der Juſtiz-Commiſſarius Koblitz, Morgeab fer und Gris 
Minslrath Küßtzel in Vorſchtag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wen⸗ 
den koͤnnen, zu erſcheinen, ihze vermeinten Auſoruͤche, anzugeben und durch 
Beweismittel zu beſchemigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärti⸗ 
gen, daß fie aller ihrer eiwanigen Vorrecht? für verluſtig erklärt und mit 
ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der uch melden⸗ 
den Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen 


werden. 
Koͤnigt. Preuß. Ober- Landesgericht von Schleſten. 5 
Breslau den 17ten Abril 1820. Von Seiten des unterzeichneten Ges 
richts amtes wird der Bauer Franz Seiffert aus Leupuſch, welcher ſich um Jahre 
1805. heimlich entferne und feit dieſer Zeit von feinen Leden und Aufenthalt nicht 
das Geringſte mehr von ſich Hören laſſen, auf den Antrag des Vormundes feiner 
minerennen Kinder Erds und Gert htsſcholzen Joſeph Langner zu Leupuſch derge⸗ 
ſtalt hierdurch oͤffentlich vorgelnden, daß derſelbe bianen 9 Monaten und ſpaͤteſtens 
in Termino praͤcluſtvo den gten Januar 1821. Vormittags um 9 Uhr an unſerer 
gewohnlichen Gerichtsſtelle zu Zutz boff Grettkauſchen Creiſes, entweder perſoͤnlich 
oder durch einen mit gerichtlichen Zeugnißen von feinem keden und Aufenthalt ver⸗ 
ſehenen Bevollmächtigten erſcheine und ſich über fein Ausbleiben verantworte, wi⸗ 
drigep falls aber gewaͤrtige, daß er nicht nur für todt erklart, ſondern auch das 
ihm zugehorige ub No F. zu Leupaſch gelegene Bauergut feinen vier minorensen 
Kindern als alleinigen Erben zuerkannt und der Beſitztitul von demſelben auf ihren 
Namen eingetragen werden wird. : | 
Das Graf York v. Wartenburgſche Jullizamt der Herrſchaften 
Wenſen und Zülzhoff 

Ratibor den a2sſten April 1820. Der aus Hultſchin gebürtige Carl Eruſt 
Kauſchke, von deſſen Leben und Aufenthalte ſeit dem Jahre 1798. keine Nachricht 
eingegangen iſt, wird nedſt den etwa von ihm zurückzeiaffenen unbekannten Erben 
und en hierdurch vorgeladen, ſich in dem vor dem Deputirten, Herrn 
Dberiandesge:ichtsrarh kudwig auf den aten März 1821. Vormittags um 9 Uhr in 
dem Geſchaͤftsgebaͤnde des unterzeichneten Dverlandesgerichts angesetzten Termine 
ſchrutlich ober perſoͤnlich zu milden, und weitere Anweiſung zu erwarten, widri⸗ 
genfalls er für todt erklart, demnach in Anſehung feines gegenwartigen und zu⸗ 
künftigen Vermoͤgens verfahren, und die Exiſtenz von unbekannten Erben nicht 
angenommen werden wird. 8.) - g 
Koͤnlgl. Paß. Oberlandesgericht von Oberſchleſſen 8 

N 2 Manteuffel. 
») Ober ⸗Zodel bey Goͤrlſtz in der Ober⸗ Lauſitz Koͤnigl. Preuß. Antheils 
den 14ten August 1820. Auf den Antrag der Geſchwiſter des von hier gebür⸗ 
tigen Eltas Kliembt, welcher in Koͤnkgl. Sachfiſchen Linien⸗Infanterle Regl⸗ 
ment Prinz Anton geſtanden hat und ſeit der Schlacht bey Deusewig völlig 
vermißt worden iſt, werden ernannter Eltas Kliemt oder deſſen hier unbekannte 
etwanige Leibeserben hiermit vorgeladen, binnen drey Monaten und ſpaͤteſtens 
in dem auf den sten December (. J. angelegten. Edietal⸗Termige Vormittags 
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um o Uhr an hiefiger Gerichtsſtelle ſich perfinlich oder durch einen kaftimirten 
Devollmäcktigten zu gesellen, oder doch vos ihrem Leben und Aufenthalte zu⸗ 
vetläßtge Nachrichten einzuſenden und ſedann das weitere Verfahren, im Fele 
ihres Außendleidens und der nicht geſchehenen Aumeldung aber zu gewäcttg en, 
daß er für tot erfläter und deſſen hieterlaſſenes Vermögen. ſeinen hieſigen Bes 


ſchwiſtern werde ausgeantwortet werden. 
Das Gerichtsamt daſelbſt. 


b a - AVERTISSEMENTS. 
Breslau, Auf der Albrechtsſtraße Nro. 1304 iſt der vob ſtaͤndige Ap⸗ 
parat zu elner Seifenſiederey im großen ſehr billig zu ve Fanfen. 

Breslau. Das Moſeum von Wochs⸗ Figuren und angtemiſchen Wachs⸗ 
Präparaten iſt fortwährend zu ſehen, räslıc von Morgens 10 bis Abends 9 Uhr 
in der großen Bude auf dem Exercer⸗ Platz. 

Breslau, (Zu vermiethen.) Eine meublirte Siube mit Zubehoͤr, (auch 
ols At ſteige Quartier) iſt in der Spiegel Fabrite Ro. 1244. auf der Albteckts⸗ 
goſſe und mehrere bequeme Wohnungeg in einem freundlich gelegenen Haufe vor 
dem Sands Thore, find zu erfragen im Glas⸗ Laden auf dem Marta Magdalenen⸗ 
Kirchhofe. 8 8 i i 

) Breslau den 3 fſten Auguſt 1820. Der kurze Zwiſchentaum zwiſchen 
Verkauf und Uebergabe meines Guts Spons berg, hat es mir nicht erlaubt, den 
Herten Rochdara und Goͤnnern meine perfönliche Aufwartung machen zu koͤnneg, 
deshald bediene ich mich dieſes Weges Ihnen für Jor Wohlwollen zu danken und 
mich und die Meinigen der Fortd auer zeſſelben geholſamſt zu empfehlen 

* en Der Justiz- Commifionsrerh Nowag. 

„) Breslau. Moritz Stelnauer aus Lerlin empfi hit ſich mir Tuch Fa⸗ 
ſimir und Caimuct ia ollen Conlturen, nebſt neuen verrestigten Kleidungsſtͤͤck en, 
fo wie auch Manns⸗ und Damenpelzen, wirttrten und De z⸗Euveloppen in aller 
Art zu den billigen Fragen. Sei Sewelde if auf dem Paradeplage in Fieyers 
Ecke No. 11. der Hab ptwoche ſchraͤge über. : - 

) reslau Auf der Schubbrücke No 1794. eine Stiege vornheraus iſt 
eine meubiltte Stube as Udfteige : Quartier zu vermi-tier, und von allen Sorten 
Federn und fertige Bette, billig zu verkarfen bey Newack. 

) Breslau. Hendlongs Lehrling wird verl.nge in elnet Specerey Hand⸗ 
lung, ven auswaͤrts, mit noͤthigen Schulkenntnſſen verſchen. Das Naͤhete im 
Feigenbaum beim Kaufmonn Hrn. Rauer No. 1675. N 

Schloß Birawa den 22ften März 1820. Im Wege nothwendigen Sub: 
haſtations⸗Prozeßes, fol der den Roß ſchen Erben gehoͤrige Kretſcham zu Pogotzel⸗ 
letz, Herrſchaft Birawa Cosler Kreiſes an der Landſtraße in der Nähe von Coſel 
gelegen, in Terminis den ziſten May, 29flen July c. o. in Virawa et in Termlns 
petemtorio 28ſten September c. a. in loco Pogorzelletz öffentiich veraͤußert werden 

Außer 
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Außer Schlacht⸗ und Backgerechtigkeit gehöre bierzu an Ackerland 19? Scheffel 
und Gartenland 13 Scheffel Bteslauer Aus ſaat. Die Taxe betragt 2447 Nihl. 
12 gr. Cour. und kann zu jeder Tageszelt in Blrawer Schloß Gerichts Lanzley 
inſpicirt werden. Be ſitz⸗ und Zahlungsfäbige werden hierzu vorgelsden. Zugleich. 
werden alle unbekannte Neal Prätendenten aufgefordert ihre Anſpruͤche ſpaͤteſtens 
in Ter mino licitationis fuh-pöna praͤcluſt geltend zu machen. g 
5 Hochfuͤrſt. Auguſt von Hohenſoheſche Gerichtsam Blrawa. 
Glatz den 19. July 1820. Da die ſub No. 6. zu Graͤnzendorf belegene, 
dem Anton Simon zugehorige und auf 280 Rthlr. Couc. gewuͤrdigte Feldgaͤrtner⸗ 
ſtelle, im Wege der notywendigen Sudhaſtatton verkauft werden fol und hiezu 
Terminus liitattonts peremtertus auf den 14. October a c. Vormittags um 9 Uhr 
vor uns an gewohnlicher Gerichtsſtelle in hieſigem Königl. Rentamts⸗ Gehäuse 
anſteht, fo wird ſolches ſowohl den Kauftuſtigen zu Abgebung Ihrer Gebothe, als 
auch den unbekannten Real Glaͤubigern zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hler⸗ 
durch bekannt gemacht. 
N 5 Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 
Getaufte, Copulirte und Brttoib- amt 25. bis 31. Auguſt 1820. 
Fetaufte. N 
Zu St. Elſabeth. Des B und Schneiders Carl Gottlob Hoffmann T. Marig 
Caroline Augaſte. Des B. Kreiſchu zs David Kottge T. Ehrlſtlane Dorothte 
Amalie. Des B. und Tiſchlers Car! Gottlieb Storoſta S. Cart Friedrich 
Wildelm. Des B. und Schneiders Ehriflion Reinhardt S. Johann Cheiſtlan. 
gu St Maria Magdalena. Des B. und Friſeurs Ferdinand August Ke ſch T. Adels 
delhtide Mathilde Paullne Des B. und Wagenverloͤhners Gottfrted Daniel 
Kruſch T. Berte Charlotte Emilie. Des B. und Drechslers Johann Chri⸗ 
fiond Ludwig T Marte Sıphle Wiſbelmine Adelheide Des B. und Schnele 
dere Johann Samuel Macholkt S. Friedrich Adolph Guſtav. 
Zu St Bernherdin. Des B und Flelſchers Johann Friedrich Sellger T. Auguſſe 
Charlotte Roſino. : 
Copulirre. 1 | 
Zu St. Maria Magdalena. Der B. und Tuchſcheerer Frledrich Vlhchn Weſiphal 
mit Igte. Anne Roſine Bruͤchner. f 6 
Geſtorbene. I 
Zu St. Eliſabeth. Der B. und Gaſtwirtd Herr Earl Gettfrled Kärger, alt 
59. J 2 M 16 T. 5 \ 
Zu St. Marta Magdalena. Des Unido rſitaͤts ⸗Stallmeiſters Hru. Moritz Meitzen 
T. ertha Augufte, alt 11 W. N 
Zu St. Bernbardin. Des B. und Baͤckers Paul Hagner S Auguſt, alt 4% 17%, 
Zu St. Christop a Des B. und Schneiders Carl Julius Eduard Maher T. Louiſe 
Erneſtiue Pauline, alt 10 J 8 M. i f 
31 St. Salontor. Des B. und Tiſchlers Jacob Haller S Grorge Otte, olt 
1a W. Des B. und Tiſchlers Gottlieb Dipold S. Guſtav Robert, alt 14 T. 
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